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Kreisverwaltung Trier-Saarburg        Trier, 13.03.2017 
Geschäftsbereich I   Abteilung: 6 
___________________________________________________________________ 

     

BESCHLUSSVORLAGE 
(Nr. 0092/2017/1) 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Kreisausschuss 27.03.2017 öffentlich 

 

K 7 / K 8, OD Wintersdorf; Auftragsvergabe 

 
Kosten: 
 
Betrag: 100.000,- € 
Haushaltsjahr: 2017 
Teilhaushalt: Teilhaushalt 6, Ergebnishaushalt 
Buchungsstelle: 54201 523380 
Haushaltsansatz: 900.000,- € 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
B E S C H L U S S V O R S C H L A G :  
Der Kreisausschuss stimmt einer Vergabe der Arbeiten für den Ausbau der K 7 / K 8, 
OD Wintersdorf, an den preisgünstigsten Anbieter zu. 
 

Der Gesamtbauauftrag wird daher in Höhe des Kreisanteils = 77.217,09 € 
(Angebotssumme in Höhe von 97.648,29 €) an die Firma Kohl Bau aus Irrel 
vergeben. 
 

Da die Baumaßnahme als reine Unterhaltungsmaßnahme aus Mitteln des 
allgemeinen Straßenunterhalts finanziert wird, ist sie nicht zuwendungsfähig und 
daher in vollem Umfang von Seiten des Landkreises zu finanzieren. 
 
  
 
 
S a c h d a r s t e l l u n g :  
 
Anlässlich einer Vorortbesprechung am 24.10.2016 war der Ortsgemeinde Ralingen-
Wintersdorf in Aussicht gestellt worden, dass die sanierungsbedürftige 
Ortsdurchfahrt der K 7/ K 8 im Ortsteil Wintersdorf im Rahmen einer in zwei 
Bauabschnitte aufgeteilten Großmaßnahme in den Jahren 2017 und 2018 aus 
Mitteln des allgemeinen Straßenunterhalts (Haushaltsstelle 54201 523380) erneuert 
werden soll. Für diesen Zweck waren im Ergebnishaushalt 2017 zusätzliche Mittel in 
Höhe von 100.000 € zur Verfügung gestellt worden und im Rahmen dessen der 
Ansatz für DSK/Kleinfertiger-Maßnahmen im Haushaltsjahr 2017 von den 



 

 - 2 - 

ursprünglich geplanten 370.000 € auf nun 470.000 € erhöht worden; insgesamt 
stehen bei Buchungsstelle 54201 523380 im Kreishaushalt 2017 nun Mittel in Höhe 
von 900.000,- € bereit. Der Kreistag hat den entsprechenden Haushaltsansatz in 
seiner Sitzung am 12.12.2016 wie oben dargestellt beschlossen. Die Maßnahme ist 
als reine Unterhaltungsmaßnahme nicht zuwendungsfähig und somit in vollem 
Umfang von Seiten des Landkreises Trier-Saarburg zu finanzieren. 
 

Durch die nun geplante Maßnahme würde die Strecke für die nächsten 10 bis 15 
Jahre wieder in einen ordnungsgemäßen Zustand versetzt werden, so dass ein 
wesentlich teurerer Vollausbau und eine damit verbundene Aufnahme in das 
Mittelfristige Kreisstraßenbauprogramm vorerst nicht erforderlich wären. 
 

Der LBM möchte die Maßnahme schnellstmöglich submissionieren und beginnen, 
um so eine Überschneidung mit der ebenfalls in diesem Jahr anstehenden und sich 
in unmittelbarer Nähe befindlichen Umgestaltung der Kreuzung B 418 (Ralinger 
Mühle) zu umgehen.  
 

Daher sind die Bauarbeiten vom Landesbetrieb Mobilität (LBM) Trier bereits zu 
Beginn des Jahres öffentlich ausgeschrieben worden und sollen nun trotz der zu 
diesem Zeitpunkt voraussichtlich noch geltenden Interimswirtschaft schnellstmöglich 
im Anschluss an die Kreisausschusssitzung am 27.03.2017 vergeben werden. Bis 
zur Submission am 02.03.2017 wurden 6 Angebote abgegeben. 
 

Die Reihenfolge der Bieter nach der Submission ergibt sich wie folgt: 
 

Nr. Bieter Anschrift Angebotsendsum
me 

[brutto] 

1 
 
Fa. Kohl Bau 

 
Irrel 

 
  97.648,29 € 

2 
 
Fa. Köppen 

 
Bitburg 

 
100.786,12 € 

3 
 
Fa. C. Schnorpfeil 

 
Trier 

 
102.741,07 € 

4 
 
Fa. Köhler Sonderbau 

 
Trier 

 
111.558,70 € 

5  
 
Fa. Faber 

 
Schlierschied 

 
123.529,93 € 

6 
 
Fa. Karp-Kneip 
Constructions S. A. 

 
Luxembourg 

 
127.526,17 € 

 
Für die einzelnen Baulastträger fallen nach Auswertung des Angebots der Firma 
Kohl Bau in Höhe von 97.648,29 € folgende Kosten an: 
 

Anteil Kreis Trier-Saarburg 77.217,09 € 
Anteil Land  349,57 € 
Anteil Abwasserwerke Trier-Land 11.351,99 € 
Anteil Wasserwerke Trier-Land 3.570,39 € 
Anteil OG Wintersdorf   5.159,25 € 
Summe: 97.648,29 € 
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Die Firma Kohl Bau hat mit 97.648,29 € das günstigste Angebot vorgelegt und damit 
die Ausschreibung gewonnen. Die Firma Kohl Bau aus Irrel ist dem LBM Trier als 
erfahrene Fachfirma bekannt und bietet die Gewähr für eine vertragsgemäße 
Durchführung der Arbeiten. 
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, der Firma Kohl Bau aus Irrel den Auftrag für die 
Straßenbaumaßnahme zur Angebotssumme von 77.217,09 € (Kreisanteil) zu 
erteilen. 
 
Zur Vermeidung von Verzögerungen beim Anlauf der Baumaßnahme – gerade auch 
vor dem Hintergrund der in diesem Jahr ebenfalls noch anstehenden und sich in 
unmittelbarer Nähe befindlichen Umgestaltung der Kreuzung B 418 (Ralinger Mühle) 
– erfolgt die Auftragsvergabe trotz der bis zu diesem Zeitpunkt ggf. noch nicht 
vorliegenden formellen Genehmigung des Kreishaushalts 2017 durch die Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion. Der Baubeginn soll dann voraussichtlich noch im 
April/Mai 2017 erfolgen. 
 
Ein Mitarbeiter des LBM Trier wird für die Beantwortung von Fragen im 
Zusammenhang mit der Maßnahme in der Sitzung zur Verfügung stehen. 
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